
Barrierefreie Umgestaltung + Maßnahmen zur 

Verbesserung der sozialen Integration und 

Attraktivitätssteigerung des Freibades

Sitzung des Ausschusses für 

Soziales, Bildung und Teilhabe 

am 11.03.2021



Übersicht Bereiche

• Förderung Teil 1

Sanierung des Schwimmerbeckens

4: Südwestliche Ecke Beckenumgang Nichtschwimmerbecken

5: Bereichsübergang Schwimmer-/ Nichtschwimmerbecken

6: Aufenthaltsbereich Beckenumgang Schwimmerbecken

Gesamtkosten in Höhe von 1.550.000 €

Förderbescheid über 1.207.000 €

• Förderantrag Teil 2

1: Eingangsbereich, Vorplatz mit Zu- und Ausgang,

2: Eingangsbereich, Innenbereich mit Gastronomie

3: Funktionalgebäude, Erschließungsweg zur Badeplatte und

Freifläche

7: Beachvolleyballfeld und östlicher Hangbereich stellen

Gesamtkosten in Höhe von 255.000 €

beantragte Förderung 229.000 €



Übersicht Bereiche



Bisheriger Stand der Beratungen und heutiger Stand

• Einplanung der Haushaltsmittel für den Teil 1 in Höhe von 

insgesamt 1.550.000 € im Gemeindehaushalt 2021 (2021, 

2022) 

• Beschluss des Gemeinderates vom 14.02.2020

- Sanierung des Schwimmerbeckens in Edelstahl

- Entwicklung der Außenbereiche Nummer 4, 5 und 6 sowie von

- Sonderausstattungselemente 

- Förderantrag stellen

• Erhalt des Förderbescheides am 29.10.2020 in Höhe von 

1.207.000 €



Bisheriger Stand der Beratungen und heutiger Stand

• Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN

vom 25.06.2020

• Förderantrag über die Außenbereiche 1, 2, 3 und 7 (Teil 2)

• Einplanung der Haushaltsmittel für den Teil 2 in Höhe von 

insgesamt 255.000 € im Gemeindehaushalt 2021 (2021, 2022)

Einplanung der Einnahmepositionen in gleicher Höhe und 

gleichen Anteilen. 

• Erste Sitzung mit dem Beirat Freibad am 10.02.2021 zur 

Abstimmung der Entwurfsplanung



Weitere Schritte

• Fertigstellung der Entwurfsplanung für das Schwimmerbecken 

und Vorbereitung für die Freigabe in der Sitzung des 

Gemeinderates am 25.03.2021

• Vorbereitung der Entscheidung eines Modells der Kletterwand

• Detailplanung der Sprunggrube: 1-m- und 3-m-Sprunganlage, 

Kletterwand und Beckenabdeckung

• Erstellung der Freianlagenplanung und Gestaltungskonzept



Beckenkonzept

• Errichtung des Beckens innerhalb des derzeitigen Beckens

• Anhebung des Wasserspiegels um ca. 28 cm, bündig zum 

derzeitigen Beckenkopf/ Beckenumgang

• Erhöhung der Wassertiefe auf der westlichen Seite von derzeit 

ca. 1,29 m an der flachsten Stelle auf 1,36 m

• Erhalt der derzeitigen Wassertiefen an den östlichen Stirnseiten 

(Startblöcke)

• Erhöhung der Wassertiefe in der Sprunggrube von derzeit 3,49 

m auf 3,62 m (größte Tiefe)

• Herstellung von Schwimmstreifen am Beckenboden, keine 

Markierungen an den Beckenwänden 

• Stehstufe/ Beckenraststufe: Vorschlag 1,20 m (derzeit 1,30 m)

• Ausbau als Wettkampfbecken erfolgt nicht



Beckenkonzept
2

Duschplatz

1

nördliche

Treppennische

3

Durchschreite-

becken

4

Sprunganlage und

Kletterwand



Beckenkonzept: 1 - nördliche Treppennische

• Entfall der nördlichen Treppennische, Ersatz durch einen 

Leitereinstieg; Erhalt aller sonstigen Einstiege



Konzept Erschließung Badeplatte:

2 - Duschplatz

• Abbruch der Treppe und des Durchschreitebeckens an der Treppe; 

Ersatz durch offenen Duschplatz wie am Nichtschwimmerbecken

• Einfriedung nach hinten mit einer Hecke



Konzept Erschließung Badeplatte: 

2 - Durchschreitebecken

• Ersatz der beiden Durschschreitebecken an der Ost- und der 

Südseite durch kleinere, barrierefreie Mulden aus Edelstahl

• Je Durchschreitebecken wird eine Dusche vorgesehen



Sprunggrube: 4 - Sprunganlage und Kletterwand

• Erhalt der 3-m-Sprungplattform, da Wassertiefe ein 3-m-

Sprungbrett nicht zulässt; durch Erhöhung des Wasserspiegels 

reale Absprunghöhe von 2,26 m. Ermittlung Lösungsansatz für 

Anpassung der bestehenden Plattform zur Absprunghöhe 3 m.

• Rolle für die Beckenabdeckung soll unter die Sprunganlage versetzt 

werden; dazu muss

die 1-m-Sprunganlage 

erneuert werden

• Wassertiefe ermöglicht 

Betrieb einer Kletter-

wand bis zu einer 

Höhe von 6,00 m



Sprunggrube: Sprunganlage und Kletterwand



Gestaltungskonzept

• Wurde im Rahmen der Entwurfsplanung noch nicht konkretisiert. 

• Kosten für Pflasterarbeiten, Einrichtungen zur 

Oberflächenentwässerung, Pflanzarbeiten und Ausstattung mit 

Sitzmobiliar wurden jedoch berücksichtigt. 



Kosten

• Aktuelle Kostenberechnung wird auf derzeitigem Planstand erstellt. 

• Zurzeit ist davon auszugehen, dass der Haushaltsplanansatz von 

1.550.000 € die Maßnahme abdeckt. 

• Mögliche Kosteneinsparung werden identifiziert, mit dem Beirat 

diskutiert und den politischen Gremien zur Beschlusslage vorgelegt.



Das Freibad ermöglicht eine soziale Integration aller 

Bürger Havixbecks, lassen Sie uns alles zur 

Attraktivitätssteigerung und Erhalt des Freibades tun.

Werden wir unserer Verantwortung gerecht!


